
1 /0 Buchbesprechungen
auch, daß der V sıch nıcht dazu verleiten Jäßt, Patentrezepte für ıne pastorale Neuorientierung ıIn
Deutschland erstellen eın Schlulßwort lautet vielImenr: »'Das Fremde verhilft der Seelsorge
einem gleichsam befreıiten WI1Ie relevanten Kontextbezug. Und kaum ine andere Übung schult dıe
Wahrnehmungsfähigkeıt gründlıch WIEe dıe emühung, fremde ulturen verstehen« S 268)
Im Anhang (S 269—-286) finden sıch Abbildungen und exte, die dıie Ausführungen des \r Ilu-
etrıieren und verdeutlıchen Hılfreich 1st ebenfalls e1in Glossar der wichtigsten für das Verständnıs
notwendıgen hindulstischen Begriffe (S 28 /—-290). Das Laıteraturverzeichnis (S 293-—320) äßt
se1nes Umfangs jedoch wiıichtige Tıtel vermissen. dıe den Wert dieser sıch bedeutenden Studıe
noch gehoben hätten Nur ein1ıge Beıträge se]en hlıer genannt /7u Kapıtel {{ »Gesellschaft und Fa-
mı1ıl1e«' Podder- I’heısing, Hındus heute Materjalıen eiıner S5ozlalpsychologıe der STAl  i1schen
Miıttelklasse Frankfurt/M 1984:; Kapıtel »Christliıche Seelsorge«: Castellıno, Becoming
Indıan Guru-Priest. ıllong 1982:; ämpchen, Katholische Ashrams In Indıen, in e1s und
Leben 55/1982, 214—28T7; Le Saux, The Church in Indıa adras 1969; ders., Towards the I[C-
newal of the Indıan Church Ernakulam-Cochin 1970, eic

Nıchtsdestoweniger stellt diese Arbeıt einen gelungenen Beıtrag ZUT Inkulturation des Chrısten-
tums In Indıen dar.

Würzburg Ernst Pulsfort

Herder Lexikon S5Symbole. Bearbeıitet 1m Auftrag der Lex1ikonredaktion VON Marıanne Oesterreicher-
ollwo Mıt ber 000 Stichwörtern SOWIEe 45() Abbıildungen, Aulfl., Herder Freiburg —- Basel—
Wıen 1990; 192

Das vorliegende Lexikon stellt den Versuch dar, dıe symbolısche Verwendung VO  — Menschen,
Tiern, Pflanzen, Steinen und Gestirnen SOWIeEe ıne Anzahl mythologischer Wesen Aaus dem reichen
Überlieferungsschatz er ulturen aufS aum in übersichtlicher Weise vorzustellen. 1€eSs
ist tatsächlıch weıtestgehend auch 1n ansprechender Form gelungen. Daß INan be1 dıesem ehrge1zl-
SCH Programm sehr Star' auswählen mußte und somıt manch eın Sucher e1ım einen oder anderen
1ICAWO: auch enttäuscht se1n wiırd, verste. sıch fast VO  —_ selbst. Be1l keinem Stichwort wıird etiwas
ZUTr geschichtlichen Entwıicklung des ymboles angemerkt. Für den WISS. Gebrauch ist das Lex1ikon
1U als Ersthinweis empfehlen, da bel keinem Stichwort gezlelte Liıteraturhinweise gegeben
werden, daß IHNAall, das vorgetragene Wiıssen belegen, 1ın jedem Einzelfall alle Tıtel der
»Literaturhinweise« auf der etzten Seıite des eEX1IKONS durchsehen muß

Hannover Peter Antes

Hoffmann, aul Das rbe Jesu Un die Macht In der Kirche. Rückbesinnung auf das Neue
Testament (Topos Taschenbücher 243) TuUuneWa. Maınz 1991:; 154

Das fünf Kapıtel umfassende uch ist ıne Sammlung VON in den etzten Jahren entstandenen
»Gelegenheitsarbeiten«, dıe den Versuch darstellen, 1mM Sinne einer offenen Exegese dıe In der H1-
storisch-kritischen Arbeıt erschlossenen ussagen des lTestaments unter der Herausforde-
Iung uUuNseTeT S1ituation auszulegen 12) Für dıe erneute Veröffentlichung sınd dıie eıträge noch-
mals überarbeıtet, präzısıert, ergänzt und aufeınander abgestimmt worden. Im einzelnen geht
folgende Kapıtel:

Das gefährliche UN gefährdete rbe des Jesus Von Nazaret. FEın Orıiginalbeıitrag, der Ul-

sprünglıch für e1in Marıenlexikon bestimmt Wädl, Von den Herausgebern dann aber als 1DU1SC
zurückgewlesen wurde:

Die hausgemachte Kriıse. Erschıen 199() un dem 1te Das rbe Jesu Un die Macht der
Kirche (Dıakonia 1990, 245—252);


